
Online-Zahlungsmethoden:  Was
ist erforderlich, um sie zu
verwenden
Zu  den  beliebtesten  Online  Zahlungsmethoden  gehören  die
Kreditkarte, das Lastschriftverfahren, PayPal und Klarna. In
den letzten Jahren ist mit den Kryptowährungen übrigens eine
weitere  Methode  des  Zahlungsverkehrs  entstanden  –  das
Interesse an Bitcoin und Co. ist enorm. Das haben auch Online
Casinos erkannt, die vermehrt auf Kryptowährungen setzen. Aber
auch abseits der Glücksspielbranche sind Kryptowährungen stark
vertreten.

Die Kreditkarte: Die wohl im Internet am häufigsten genutzte
Zahlungsmethode

Kreditkarten sind die Nummer 1: Nicht nur, wenn es um die
Häufigkeit geht, sondern auch mit Blick auf die Sicherheit.
Kreditkarten stellen die problemlose und sichere Zahlung dar.
So etwa im Bereich Online Shopping, aber auch dann, wenn man
das Konto im Online Casino kapitalisieren oder den Urlaub über
ein bestimmtes Reiseportal buchen will.

Wichtig ist, dass man den eigenen Kreditrahmen kennt. Zudem
ist  es  ratsam,  sich  mit  den  verschiedenen
Kreditkartenanbietern  zu  befassen.  Es  gibt  hier  relevante
Unterschiede – so etwa, wenn man sich mit den Preisen der
Kreditkarten und Leistungen (Stichwort: Reiseversicherungen)
befasst.

PayPal: Einfach und sicher

Bei PayPal handelt es sich um eine Online Zahlungsmethode, die
Millionen Menschen auf der ganzen Welt nutzen. Das deshalb,
weil der Dienst einfach zu bedienen ist – zudem punktet PayPal
in  Sachen  Sicherheit.  Ganz  egal,  ob  man  seinen  Freunden
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innerhalb von Sekunden Geld transferieren will oder Waren aus
dem Online Shop bestellt werden: PayPal ist in vielen Fällen
die  absolute  Nummer  1.  Vor  allem,  weil  PayPal  auch  einen
Käuferschutz anbietet. Wer mit der Ware unzufrieden ist bzw.
keine Ware erhalten hat, kann PayPal kontaktieren und erhält
sein Geld zurück.

PayPal  ist  kostenlos.  Die  Registrierung  dauert  wenige
Augenblicke. Der Geldtransfer ist unproblematisch möglich. Es
gibt am Ende nichts, was gegen diesen Online Bezahldienst
spricht. Hinweis: PayPal steht auch für Seriosität – steht im
Online Casino PayPal zur Verfügung, so handelt es sich um
einen seriösen Anbieter. Die beliebten Spiele in einem PayPal
Casino kann man sodann unbeschwert genießen.

Das  Lastschriftverfahren:  Eine  der  beliebtesten
Zahlungsmethoden  im  Online  Zahlungsverkehr

Der Deutsche liebt das Lastschriftverfahren. In diesem Fall
wird der fällige Betrag direkt vom Referenzkonto, das der
Kunde  hinterlässt,  abgebucht.  Das  kann  etwa  das  Bankkonto
sein,  eine  Abbuchung  ist  aber  auch  von  der  Kreditkarte
möglich. Die Abbuchung erfolgt nach der Bestellung. Aufgrund
der Tatsache, dass der Kunde hier nur die Zustimmung erteilen
muss, findet die Abbuchung automatisch statt. Er muss sich
daher um keine weiteren Überweisungen oder Fristen kümmern.

Da  im  Zuge  des  Lastschriftverfahrens  nur  die  vom  Kunden
freigegebene Summe abgebucht werden darf, handelt es sich hier
um ein sehr sicheres Verfahren und auch vor allem um ein sehr
einfaches Verfahren.

Klarna: Ein immer beliebter werdender Zahlungsdienstleister

Klarna ist ein in Schweden sitzender Zahlungsdienstleister,
der seine Dienste seit dem Jahr 2004 anbietet. Verbraucher
können  Waren  und  Dienstleistungen  online  bezahlen,  ohne
Bankverbindungen oder Kreditkartendaten preisgeben zu müssen.
Alle Zahlungen werden direkt über den schwedischen Anbieter
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abgewickelt. Der Kunde bekommt die Rechnung von Klarna und
überweist  sodann  den  fälligen  Betrag.  Dabei  stellt  Klarna
unterschiedliche Zahlungsmethoden bereit: So kann der Kunde in
weiterer  Folge  per  Sofortüberweisung,  Kreditkarte,  auf
Rechnung  oder  auch  im  Zuge  des  Lastschriftverfahrens  den
offenen Betrag tilgen.

Giropay: Die Online Zahlungsmethode der deutschen Bankenwelt

Giropay  ist  ein  deutsches  Produkt,  das  direkt  aus  der
deutschen Bankenwelt stammt. Der Deutsche kann Giropay nutzen,
um bequem und auch sicher seine Einkäufe aus den Online Shops
bezahlen zu können. Was dafür benötigt wird? Ein Girokonto bei
einer der teilnehmenden Banken. Zudem benötigt der Kunde eine
Kontonummer  sowie  den  PIN-Code.  Wurden  alle  relevanten
Zahlungsdetails  angegeben,  so  kommt  es  zur  sofortigen
Abbuchung  des  Betrages.

Giropay gehört zu den Top-Zahlungsmethoden, wenn der Kunde auf
der Suche nach einer schnellen und sicheren Transaktion ist.
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